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Prag 2 Mai Doppelmord In der Joſephſtadt ermordete
jährige Schuhmacher Franz Czerwenka ſeine um drei JahreSchwurgerichts Verhandlungen üngere Gattin und ſeine 13 jährige Tochter Der Mord wurde erſt

K Halle 2 Mai im Laufe des Nachmittags bekannt Czerwenka hatte nämlich ſeinem
Amtsunterſchlagung in Verbindung mit ſchwerer Schwager einen Brief geſchrieben in welchem er geſteht die Blutthat

Urtundenfälſchung begangen zu haben Der Schwager begab ſich in die Wohnung und fand

geſ

Der Angeklagte welcher am 31 Oktober 1869 in Trebitz bei Wettin
eboren und unbeſtraft iſt wird beſchuldigt in acht Fällen als Beamter Nacht verliefen ruhig Um 10 Uhr Vormittag wurde ein kurzer vertikaler
elder die er in amtlicher Eigenſchaft empfangen hatte unterſchlagen zu und um 12 Uhr 25 Minuten ein ziemlich heftiger Erdſtoß in der Dauer

haben und zwar indem er in ſechs von dieſen Fällen in Beziehung von 3 Sekunden verſpürt
auf dieſe Unterſchlagungen die zur Eintragung oder Kontrole der Aus
gaben beſtimmten Bücher verfälſchte und nnrichtige Beläge zu denſelben
vorlegte darunter in zwei Fällen als Beamter welcher zur Auf
nahme öffentlicher Urkunden befugt innerhalb ſeiner Zuſtändig
keit eine rechtlich erhebliche Thatſache falſch beurkundete Sämmtliche
vorſtehend angegebene Strafthaten ſoll der Angeklagte in der Abſicht be
gangen haben ſich einen Vermögensvortheil zu verſchaffen Ferner wird
ihm zur Laſt gelegt gegenüber der Poſtverwaltung eine Unterſchlagung
dadurch begangen zu haben daß er von dem ihm anvertrauten ſogenannten
eiſernen Beſtande an Briefmarken eine Anzahl verkaufte und das Geld in
ſeinem Nutzen verwandte des Weiteren als Poſtbeamter die ihm an
vertrauten Briefe und Sendungen in anderen als den im Geſetz vor
geſehenen Fällen unterdrückt und ſich in zwei weiteren Fällen eines Be
truges ſchuldig gemacht zu haben So complieirt die Materie an ſich
erſcheint ſo einfach iſt ſie in der That Müller war früher Sattler und
Tapezirer und wurde nach Stellung einer Kaution von 200 Mk im
Januar 1894 bei dem Poſtamt in Kloſtermansfeld als Poſthilfsbote an
geſtellt und vereidigi in ſeiner Eigenſchaft als Beamter Zu ſeinen Ob
liegenheiten gehörte die Beſtellung von Briefen Geld und Packet
ſendungen an die Adreſſaten Der Angeklagte fehlte dabei gegen die
Vorſchriften der Poſtordnung und verging ſich gegen das Geſetz Er hatte
im December v J und Januar d J Poſtanweiſungen an verſchiedene
Adreſſaten in Kloſtermansfeld zu beſtellen wovon er in zwei Fällen nicht
den vollen Betrag auszahlte ſondern 2 Mk und 38 Mk für ſich behielt
in vier weiteren Fällen die ganzen Beträge von 54 Mk 80 Pfg 12 Mk
50 Pfg 18 Mk 05 Pfg und 20 Mk 63 Pfg an die Adreſſaten nicht
abführte vielmehr in ſeinem Nutzen verwandte und die diesbezüglichen
Quittungsvermerke der Empfänger auf der Rückſeite der Poſtanweiſungen
fälſchte Die beiden letzten Fälle der Unterſchlagung in ideellem Zuſammen
treffen mit falſcher Beurkundung ſollte der Angeklagte in der Weiſe begangen haben daß er ſich die Beträge für zwei Pachnahmepadete in Höhe

von 27 Mk 65 Pfg und 21 Mk 20 Pfg von dem Adreſſaten aus
händigen ließ dieſelben für ſich behielt und auf dem Coupon der Packet
adreſſe den Vermerk ſetzte Friſt verlangt der Poſtverwaltung gegenüber
damit beweiſend daß das Geld noch nicht gezahlt iſt während er dem
Adreſſaten ſagte er werde die Packete am anderen Tage bringen heute
ſei ſo viel zu thun Die beiden Betrugsfälle ſollten darin liegen daß er
ſich 5 Mk und 6 Mk von einer Frau Wilke borgte mit dem Vorgeben
es werde eine Reviſion der Markenbeſtände vorgenommen werden und als
Erſatz für die von ihm verkauften Marken gebrauche er das Geld Gegen
Ende Januar mehrten ſich die Beſchwerden bei der Poſtverwaltung über
unregelmäßige Beſtellungen durch Müller und da wurde ihm aufgegeben ſeine
Entlaſſung zu nehmen Dieſelbe erfolgte am 22 Januar d J Nach ſeinem
Weggange fand man in der Wohnung des Angeklagten eine Anzahl Briefe
Druckſachen und Poſtkarten welche nicht beſtellt waren Der Ausweis ſeitens
der Poſtbehörde giebt darüber 95 Briefe 8 Druckſachen und 6 Poſtkarten an
Jn Betreff der ihm zur Laſt 1 Strafthaten war der Angeklagte
im großen Ganzen geſtändig Als Motiv ſeiner Handlungsweiſe gab er
an daß er mit ſeinem monatlichen Gehalt von 64 Mark wohl habe aus
kommen können aber mit Schulden angefangen habe die er mit den
unterſchlagenen Geldern deckte Hinſichtlich der Unterſchlagung von 21,20 Mk
für das zweite Nachnahmepacket beſtritt er dieſe Abſicht gehabt zu haben
Es ſei dies am Tage vor ſeiner Entlaſſung geweſen und durch dieſe ihm
die Möglichkeit benommen worden das Packet dem Adreſſaten hinzu
bringen Ebenſo behauptete er daß er der Frau Wilke gegenüber keinen
Betrug verübt ſondern von derſelben nur Darlehne erbeten habe Die
in ſeiner Wohnung vorgefundenen nicht beſtellten Poſtſachen ſeien aus
Vergeßlichkeit liegen geblieben Durch die Beweisaufnahme wurden die
Angaben des Angeklagten z Th beſtätigt z Th waren ſie ſo glaubwürdig daß an deren Wahrheit nicht zu zweifeln war Zur Beantwortung

wurden den Geſchworenen 20 Fragen vorgelegt welche ſich auf jede einzelne
Strafthat bezogen und die mildernden Umſtände bei den im Prinzip mit
Zuchthaus belegten Fällen betrafen Es wurden verneint die Fragen der
Brief Unterdrückung die beiden Betrugsfälle gegenüber der Frau Wilke
und ein Fall der Unterſchlagung alle anderen Strafthaten wurden bejaht
unter Zubilligung mildernder Umſtände Der Gerichtshof erkannte auf
eine Geſammtſtrafe von 1 Jahr 6 Monaten Gefängniß

eKleine Chronik
Leipzig 2 Mai Ausſtellung Je näher die Zeit zur Ab

haltung der Sächſiſch Thüringiſchen Jnduſtrie und Gewerbe
Ausſtellung zu Leipzig 1897 heranrückt und je mehr die Wichtigkei
eines derartigen Unternehmens in Leipzig der erſten Handelsſtadt Mittel
deutſchlands erkannt wird deſto größer wird das Jntereſſe das die Ge
ſchäftswelt dieſem Projekte entgegenbringt deſto ſtärker die Nachfrage nach
Programmen und Anmeldebogen die ſowohl von Großinduſtriellen wie
von Gewerbetreibenden an die Geſchäftsſtelle gerichtet werden Ja es
laufen Gefuche um Zulaſſung ſogar vom Auslande ein ein Beweis
wie ſehr man die Bedeutung einer Ausſtellung in dem durch
ſeinen Handel und Verkehr berühmten Leipzig zu ſchätzen weiß
Aus guten Gründen iſt die Zulaſſung zur Ausſtellung auf ein weiteres
Gebiet ausgedehnt worden Es können Gegenſtände Aufnahme finden
welche im Königreiche Sachſen und in den angrenzenden deutſchen Pro
vinzen insbeſondere in der Provinz Sachſen den Thüringiſchen Staaten
und dem Herzogthume Anhalt mittels gewerblicher Thätigkeit gewonnen
oder durch eine weſentliche Verarbeitung oder Bearbeitung von auswärts
bezogener Stoffe hergeſtellt ſind

Stargard 2 Mai Glückliche Heilung Bei den letzten
Herbſtübungen verunglückte wie wir ſ Zt meldeten der Küraſſier
Helm vom Pommerſchen Küraſſier Regiment Königin Nr 2 dadurch daß
er beim Nehmen einer Hürde in eine von einem anderen Küraſſier ver
lorene und im Erdreich ſtecken gebliebene Lanze fiel Die Lanze durch
ſpießte Pferd und Reiter ſo daß dieſem die Spitze noch gegen 10 Centi
meter weit zum Rücken herausſah Mit aller Vorſicht war dem Ver
unglückten die Lanze herausgezogen und er ſofort in ärztliche Behandlung
genommen worden Die Heilung gelang ſo gut daß der Mann jetzt beidem hieſigen Poſtamte als Depeſchenbete beſchäftigt iſt

Danzig 2 Mai Bombenattentat oder Bubenſtreich
Als am Mittwoch Morgen das Dienſtmädchen des evangeliſchen Lehrers
K in Pelplin die Hausthür re ſtieß ſie gegen einen eiſernen Gegen
ar welchen ſie achtlos an die Seite warf Hier fanden Schulkinder
enſelben welche K Mittheilung machten Dieſer erkannte ſofort den

Charakter des Fundſtückes nahm es an ſich und übergab es der Polizei
behörde Die angeſtellte Unterſuchung ergab daß die Bombe aus einem
Stück Gasrohr beſtand deſſen Oeffnungen durch gut verlöthete Blechkapſeln
verſchloſſen waren Die eine Seite war durchlocht und durch die Oeffnung
ein Endchen ſtarker Bindfaden gezogen welcher die Stelle eines Zünders
verſehen ſollte Jm Jnnern des Gasrohres befand ſich Sand und Pulver
Der Bindfaden war in Brand geſetzt geweſen denn das obere Ende iſt
verkohlt Ob es ſich hier um einen ernſten Verſuch oder nur um groben
Unfug handelt wird die Unterſuchung ergeben

Lyck 2 Mai Brand eines Dorfes Das Dorf Jeſchono
witz Kreis Ortelsburg iſt mit 15 Gehöften niedergebrannt Ueber
30 Familieu ſind obdachlos und völlig verarmt da nur wenig Mobiliar
Dir wurde weil die Leute bei der Feldarbeit waren als das Feuer
ausbrach

Lublin 2 Mai Brand einer n Jn Trawnikiunweit Lublin ſind die Stationsgebäude der Weichſelbahn niedergebrannt
Bei dem fruchtloſen Verſuch die Stationskaſſe u retten iſt der Stations
vorſteher Cegielsti verbrannt Sämmtliche Bücher und Akten ſind
ein der Flammen geworden

J der heutigen Sitzung wurde verhandelt gegen den früheren Poſt nachdem die Thür erbrochen wurde die Frau und Tochter Czerwenkas in
oten Otto Hermann Müller aus Kloſtermansfeld wegen Unter einer Blutlache Die Frau war todt das Mädchen röchelte noch und
es in amtlicher Eigenſchaft empfangener Gelder unter Vorlegung j wurde in das Krankenhaus gebracht wo es Abends verſchied Nach

iſchter Quitrungen unrichtiger Beläge zu den zur Kontrole der Aus Tzerwenka wurde gefahndet und derſelbe bald in einem Gaſthauſe aus
gaben beſtimmten Büchern Urkundenfälſchung in gewinnſüchtiger Abſicht j findig gemacht CEzerwentka flüchtete wurde jedoch eingeholt Auf der

und Betruges Wache geſtand er den Doppelmord ein

588 304 46 419 551 70 606 11 81

Laibach 2 Mai Erdſtoß Der geſtrige Tag und die heutige

Warſchau 2 Mai Furchtbarer Brand einer polniſchen
Stadt Die Stadt Olkieniki Gouv Wilna iſt von einem furcht
baren Brande heimgeſucht worden 86 Häuſer 2 Kirchen und die Synagoge
ſind eingeäſchert Der Schaden iſt enorm Gegen 500 Familien ſind
obdachlos ſieben Perſonen werden vermißt
m

ger für Halle n den Saalkreis
d m

Loudon 2 Mai Grauſiger Mord beim Barbieren
e dem kleinen Dorfe Wooburn Green bei Maidenhead wollte ſich der

chulmeiſter des Ortes am letzten Sonnabend beim Dorfbarbier raſiren
laſſen Der Gehilfe Namens Abrahams hatte ihn ſchon eingeſeift
als er plötzlich den Kopf des Lehrers zurückbog und mit dem Raſirmeſſer
einen tiefen Schnitt dem wehrloſen Manne in den Hals verſetzte Abrahams
wurde ſofort von den übrigen in der Barbierſtube Anweſenden überwältigt
und dem Dorfſpoliziſten übergeben Auf dem Wege nach der nächſten
Polizeiſtation erklärte er ſeinem eigenen Vater daß er nur wünſche er
hätte dem Lehrer den Kopf abgeſchnitten Ob Abrahams ſinnlos betrunken
war oder geiſtesgeſtört iſt muß die gerichtliche Unterſuchung ergeben

Kopenhagen 2 Mai Ein betrügeriſcher Fabrikdirektor
Ein Deutſcher Namens Heitſch Direktor einer hieſigen großen Fabruik
wurde wegen Unterſchlagung von 50000 Kronen verhaftet Der Kaſſirerder Fabrit hat ſich erſchoſſen

Konſtantinopel 2 Mai Feuersbrunſt Jm Armenviertel
entſtand heute Nacht eine Feuersbrunſt welcher 150 aus Holz gebaute
Häuſer zum Opfer fielen Menſchen ſind nicht ums Leben gekommen
doch wurden 500 Perſonen obdachlos Der Brand der nach langer Mühe
gelöſcht wurde verurſachte ungefähr 50000 Pfund Sterling Schaden

e e JW
11 Ziehung der 4 Klaſſe 192 Kgl Preuß Fotterie

Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern n Klammern beigefügt
Ohne Gewähr

2 Mai 18895 vormittags
73 569 630 79 758 1266 568 65 601 40 68 744 84 806 85 2127 310 12 568

851 923 3407 64 547 69 72 634 78 81 3000 745 62 63 838 75 904 4195 200 6
z v 55 gFue 71 867 956 0472 786 so 821 7085 3

35 7 7 3095 130 262 569 808 65 9 54248 478 527 51 700 53 57 68 71 Aue h ob 60 g er Iad es 500
10129 76 500 285 1500 483 940 11011 195 235 81 309 300 423 681

812 924 68 73 12078 113 97 279 493 796 823 13 117 51 3000 264 439 1500
615 949 55 74 300 14470 660 81 950 60 15165 70 208 47 302 425 94 612 714
58 887 966 16029 64 252 481 702 37 899 905 600 30 61 17004 10 77 164 227
1300 388 419 564 91 529 887 600 18029 53 184 234 35 972 470 75 563 80 88
752 982 19105 435 66 752 76

20010 248 465 98 660 1500 601 72 21121 81 244 66 6806 69 713 3000 76
808 87 22274 93 325 469 695 96 700 11 20 8459 23211 427 649 74 24044 169
269 456 508 10000 636 3000 702 932 25050 300 68 272 95 376 425 645 76
757 819 966 26005 40 74 500 284 321 525 916 63 87 27125 296 549 95 636 724
33 545 68 28066 109 66 214 62 83 367 510 3000 637 86 700 16 844 77 966
209106 33 203 350 72 300 414 500 63 552 660 883 950

30117 211 45 312 18 499 536 798 877 948 92 31164 325 475 680 86 796
853 71 32129 52 260 344 564 609 96 722 300 43 806 83132 207 24 587
652 66 703 78 847 34144 3000 327 90 615 731 88 942 90 35018 268 64 87 427
31 33 669 63 701 73 86012 300 313 3000 o9 649 83 719 73 600 842 48 915
8 37059 3000 200 26 86 352 518 639 3000 68 839 88015 55 109 34 353 76

62 300 90 605 15 635 500 45 787 39004 212 56 631 711 32 860

40225 300 49 346 527 34 37 62 803 938 46 85 1500 88 41087 275
4651 590 760 941 59 70 42148 205 39 47 385 570 798 1600 43008 33
1500 70 276 417 68 730 500 44005 146 3000 306 36 50 401 26 551 726
41 67 836 1500 939 45061 176 316 18 67 1500 93 445 623 43 721 37 944 67
46100 67 202 500 439 99 585 688 47076 299 829 992 48006 41 129 325 36
404 14 95 530 68 78 671 742 96 827 50 925 51 49006 194 211 308 58 509 609
779 80 957

50205 12 367 462 621 99 783 92 51007 15 81 257 76 300 313 424 73
3000 89 537 48 500 626 703 72 83 808 52061 110 206 351 78 407 548 79 705

890 53110 37 653 751 826 34 3000 54206 3000 457 833 300 43 903 55142
461 514 21 1500 769 951 56029 65 135 54 430 75 540 738 3000 899 1500
949 57259 384 461 661 811 86 58034 260 414 1500 515 798 903 85 59074
131 74 500 485 574 642 98 708 66 910 11 500 29 38 1500 80

66027 7 270 478 580 638 788 865 971 77 61082 86 500 268 389 1500 938

e A

110032 71 247 63 761 59 810 600 111168 496 620 28 93 745 112288
308 515 85 859 97 931 83 113012 190 342 77 87 532 68 648 50 89 761 879
114011 348 55 996 500 115179 88 210 90 357 453 64 574 625 77 720 870 970
116173 254 95 497 549 781 1500 117145 232 375 470 79 618 26 500 45 678 99
118029 138 238 451 680 784 898 972 96 119007 9 63 624 928 36

120007 71 102 70 71 276 82 451 77 604 77 733 85 968 121019 109 60 65 87 273 89
10000 667 716 807 93 122023 153 300 288 329 35 570 851 123161 402 31 66

545 1500 65 612 38 850 124046 328 51 402 645 741 66 84 500 88 600 801 32
958 125075 98 236 393 95 441 557 762 822 44 913 25 92 126051 150 51 217 80
362 69 534 820 1500 127033 51 126 216 349 431 605 39 740 128008 129 65
67 213 483 543 500 647 725 826 78 915 83 129305 37 599 646 716 57 844 300
936 300 68 500 73 1500

130040 74 116 3000 86 500 437 6526 31 707 23 56 817 919 29 131145
272 418 75 546 763 849 912 23 132023 119 483 563 770 861 133252 583
627 727 88 923 33 500 134002 103 32 209 91 562 638 3000 769 949 135073
92 93 106 630 47 89 791 921 69 136156 63 479 712 91 882 137089 483
836 45 95 138043 52 121 59 347 509 669 742 60 927 139200 329 36 41 84
540 684 92 722 94 801 999

140093 107 31 214 532 73 1500 634 141114 264 340 648 53 62 733 68 909
86 142094 461 522 34 663 743 884 95 904 7 43 143285 94 495 643 837 1500
977 94 144169 78 445 674 87 931 145090 94 227 523 705 7 70 962 1463650
97 638 826 45 73 948 147079 104 57 281 600 637 43 69 759 833 61 148080
r äe 769 825 45 149331 36 300 56 80 600 428 34 3000 518 35 677

150082 146 68 98 428 500 75 649 82 896 922 76 151287 310 Se 42 431
695 706 52 9686 152004 59 155 600 201 66 318 71 876 153012 15 264
457 86 567 699 795 859 69 992 154031 75 161 o 300 317 88 418 576 82 624
798 871 83 903 1565065 160 90 368 69 406 3000 513 64 66 72 827 3000 47 655
59 3000 70 963 156083 183 300 326 6516 44 157038 30000 68 120 69 678
694 719 28 51 834 158096 299 364 67 84 465 668 714 886 1 44 67 25 76
348 429 49 89 704 827 916 67

160088 94 119 3000 236 355 412 17 687 819 948 161019 89 500 95
237 644 69 162237 417 44 500 542 1500 717 60 79 500 91 939 1683122 366
540 84 740 876 300 164009 72 222 394 416 76 86 165546 74 253 74 82 94
338 62 908 166078 161 488 5688 758 59 3000 167023 86 127 299 476 94
650 300 736 97 828 300 902 168056 174 270 485 508 617 704 24 160060 84
195 218 63 520 94 606 705 23 67

170050 3000 100 582 775 922 171140 97 412 23 540 639 52 893 172003
49 61 81 91 267 75 496 837 173173 353 754 174010 187 1500 533 824 918
28 69 175023 100 3 57 1500 352 470 97 656 836 75 93 967 176021 70 299
316 433 35 60 300 607 19 33 720 91 177095 57 284 304 48 788 897 963 178006

62313 536 97 500 610 82 998 63128 379 428 87 500 95 625 26 61 7507 859 966
40289 1500 129 276 363 66 78 453 57 557 645 756 60 885 963 65146 5000 320
86 435 44 84 660 823 53 66223 84 1500 425 518 678 935 300 64 67012
121 376 603 716 88 856 61 68107 23 256 95 342 507 708 87 852 86 94 933
89248 300 40 409 11 667 60 673 300 849 936

70145 549 68 630 744 70 98 900 71063 245 385 89 438 39 67 241 841 87
72435 80 701 67 8556 902 73359 75 553 70 610 69 774 886 92 909 74038 128
70 338 388 766 878 968 75139 500 258 96 370 454 507 9 14 42 6682 600
811 74 500 76139 97 350 5000 662 963 78 77033 36 134 57 342 484 85 522

745 953 90 78340 729 55 87 79012 33 122 385 97 422 41 575 98 837

80064 78 147 70 224 65 94 324 667 81013 88 360 463 77 582 721 71 948
82039 47 94 244 352 713 55 817 20 83056 125 500 255 58 95 367 501 761 81
844 85 942 62 66 1500 84053 75 104 438 5925 682 779 85031 136 99 688 833
901 88 86007 26 63 1500 212 30 310 63 75 400 747 804 940 87146 57 271
340 1600 51 85 97 400 662 736 43 905 45 88030 77 3000 369 411 692 630 81
733 89270 481 538 613 892 920

90001 346 70 87 449 586 612 28 836 54 74 945 91206 420 85 528 620 732 946
92177 245 317 36 905 500 93028 110 27 241 808 94118 ad 262 494
537 673 74 75 985 95136 527 688 755 815 75 946 96005 70 354 3000 469
85 653 97 97031 224 300 27 706 37 13000 867 98022 46 169 300 200 675
927 600 36 99000 104 55 538 49 796 851

100231 93 301 19 43 487 622 716 897 900 101283 535 91 684 773 3000
88 885 908 71 78 80 102158 500 294 262 5650 691 819 37 64 103186 94 276
317 440 47 775 99 995 300 104024 339 408 552 700 59 910 105149 489 580
758 74 106244 387 589 107015 107 471 89 688 736 964 108093 222 549 728
85 109031 398 598 677 78 709 300 853 57 3000 942 80

11 Ziehung der 4 Klaſſe 192 Kgl Preuß Fokterie
Nu die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

2 Mai 1895 nachmittags
254 88 328 29 85 300 412 15 65 84 595 559 1500 701 857 77 921 500 38

1003 17 37 382 442 593 619 87 905 2040 69 131 315 819 926 80 95 3080
121 376 422 644 729 4023 73 176 255 423 68 734 869 918 59 5015 28 48 88
178 240 486 761 985 6010 167 301 300 57 485 636 734 931 43 7279 396 500
617 766 93 820 60 962 75 85 8016 57 233 153 939 44 9094 269 426 37 72 1600
601 78 709

10008 197 443 579 659 733 11006 300 70 302 6 1500 47 498 501 81 828
1500 997 12169 75 346 506 713 70 73 79 90 803 984 13273 424 505 638 1500
714 895 14323 596 300 718 90 600 896 15012 346 77 514 653 763 939 16010
196 324 60 631 38 709 17040 167 280 363 519 23 46 645 808 65 916 21 18086
186 500 203 686 19072 117 212 48 76 578 601 1500 16 815

20013 101 5000 6 64 1600 367 97 645 84 21198 250 89 658 66 757 500
22014 20 61 216 307 443 99 704 862 65 918 20 500 23162 410 19 513 6500
606 37 703 91 915 24081 183 545 81 836 946 96 25268 86 331 447 616
911 43 26134 84 300 223 62 606 27078 118 73 76 231 37 44 416 560 612 731
959 28977 318 58 715 24 29024 206 300 80 542 77 78 81 95 613 717 33 63 69
828 500

30112 205 61 92 355 606 804 3000 31188 254 97 352 406 29 91 545 76
624 300 28 912 958 32021 55 261 368 430 78 555 63 969 33214 70 500 85
304 44 786 91 848 34112 500 84 95 226 337 75 814 75 84 977 35066 965
189 348 460 507 80 627 300 34 729 898 923 300 68 36048 59 111 60 51
f300 295 500 480 90 504 49 797 816 f3000 929 48 37094 111 287 665 66
817 63 75 87 916 38533 609 52 727 903 500 56 3000 39215 81 397 468 550
697 800 956

40114 59 208 500 443 92 1500 763 41140 41 353 500 496 640 756 801
97 300 996 420680 300 391 434 578 614 1500 468 500 43366 500 648
771 830 983 1500 44029 300 67 76 287 443 300 508 11 68 669 870 919 88
45200 518 696 834 79 46232 71 453 648 738 846 47004 321 1500 43 500

866 940 1500
50015 144 296 97 352 500 86 557 600 71 51029 300 300 81 575 747 64

66 90 842 988 352032 75 138 49 53 491 562 80 3000 96 734 995 53084 244
504 671 800 54115 64 203 36 409 608 748 300 55120 27 393 633 790 996
S56314 586 609 87 724 500 63 76 57047 339 300 66 709 300 75 983 3000
58136 53 257 335 3000 442 519 972 509157 364 405 751 900 50

60091 105 203 415 86 548 690 719 94 825 61037 195 99 326 455 625 300
862 9850 62003 18 83 429 53 816 907 300 63016 43 106 3000 20 95 239
405 23 648 969 64034 95 344 503 8 687 727 842 96 994 65113 300 30 281
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Am Bundesrathstiſche Graf Poſa dowsky
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Berathung der Novellezum holitariſe

Jn der Spezialdiskuſſion beantragt Abg Hammacher zu der Be
ſtimmung über die Kampfzölle die Aenderung daß die Kampfzölle welche
u zollfreie Waare gelegt werden 20 Proz des Werthes nicht überſteigen

en

Der Antrag wird mit erheblicher Mehrheit angenommen
Die Beſchlüſſe der zweiten Leſung über Aether u ſ w werden ohne

Debatte beſtätigt

Beim Honigzoll 36 beſtreitet der Geheime Finanzrath von
Körner daß die Zahlen die er in der Kommiſſion über die Honigeinfuhr
angeführt habe falſche ſeien Die Behauptungen in den früheren
Sitzungen ſeien alſo unzutreffend

Abg Wurm Soz bleibt bei ſeinen früheren Behauptungen ſtehen
Der Honigzoll wird genehmigt ebenſo der Zoll für Speiſeöle
Abg Werner Antiſ beantragt den Zoll für flüſſige alkoholhaltige

Parfümerien von 200 auf 300 Mk zu erhöhen
Abg Möller ntl widerſpricht dem Antrage

Schädler Ctr denſelben empfiehlt
Der Antrag wird gegen die Stimmen der Sozialdemokraten der Frei

ſfinnigen und Nationalliberalen angenommen

Schließlich beantragt Abg Graf Kanitz dk die Vorlage mit dem
1 Juli 1895 in Kraft treten zu laſſen Auch dieſer Antrag wird an
genommen

Die eingegangenen Petitionen werden für erledigt erklärt
Auf eine Anfrage des Abg Hammacher erklärt der Staatsſekretär

Graf Poſadowsky daß ebenſo wie die neuen Tarifpoſitionen das amt
liche Waarenverzeichniß in Kraft treten ſoll acht Wochen nach ſeiner
Bekanntmachung

Zur Reſolution wegen des Zolles auf Quebrachoholz iſt in der
zweiten Leſung ein Zuſatz angenommen worden daß die für Färbereien
und für die chemiſche Induſtrie verwendeten Gerbſtoffe zollfrei bleiben
ſollen weil die auf die chemiſche Induſtrie bezüglichen Worte nur hand
ſchriftlich beantragt waren ſo muß noch einmal abgeſtimmt werden

Abg v Kardorff Rp benutzt die Gelegenheit um anzufragen ob
r chemiſchen Jnduſtrie auch Gerbereien verſtanden werden

könnten
Staatsſekretär Graf Poſadowsky Welches Schickſal die Reſolution

haben wird kann ich heute noch nicht erklären der Bundesrath hat dazu
noch nicht Stellung genommen Jch muß aber offen geſtehen der Ge
danke daß eine Gerberei als chemiſche Fabrik angeſehen wird iſt mir bis

her noch nicht gekommen Chemiſche Fabriken ſchaffen die Komponenten
e Herſtellung von Ganzfabrikaten die Gerbereien ſtellen Ganzfabrikate
er wenn auch unter Benutzung von Chemikalien Die verbündeten Re

gierungen werden die Gerbereien nicht unter den Begriff der chemiſchen
Induſtrie ſubſumiren

Darauf wird die Reſolution und ſchließlich das Geſetz im Ganzen
angenommen

s folgt der Geſetzentwurf betreffend die Abänderung des Zollver
einsvertrages vom 8 Juli 1867 Gemeindebeſteuerung des
Weines

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Dieſer Geſetzentwurf entſpricht
nicht nur dem Wunſche von Einzellandtagen insbeſondere des preußiſchen
Ab eordnetenhauſes ſondern auch einer Reſolution die ſeitens eines Mit
gliedes dieſes Hauſes eingebracht worden iſt Die Finanzverwaltung hat
an dieſer Vorlage kein überwiegendes Jntereſſe Der Schwerpunkt liegt
auf dem Gebiet der kommunalen Beſteuerung Für die ver
bündeten Regierungen war der Gedanke maßgebend daß wenn man das
Bier der kommunalen Beſteuerung unterworfen hat man den Wein der
in dem überwiegenden Theile Deutſchlands den Charakter eines Luxus
artitels trägt nicht frei laſſen darf Wir eröffnen damit den Gemeinden
eine nicht unerhebliche Einnahmequelle Jn Paris unterlagen im Jahre

vW yJmm e 2

während Abg

General Auzeiger für Halle und deu Saalkreis 4 Mai Nr 1041892 4498752 Hektoliter in Lyon 6693 335 Hektoliter dem ſtädtiſchen
Oktroi Gewiß iſt Frankreich in einem ganz anderen Sinne ein Weinland
als Deutſchland aber der Franzoſe konſumirt im Durchſchnitt nicht ſoviel Wein
wie der Deutſche Die Vorlage erweitert die durch den Zollvertrag vom
8 Juli 1867 den Kommunen gegebene Befugniß in räumli und
quantitativer Beziehung Der Zollvereinsvertrag umfaßt Bayern Württem
berg Baden Heſſen und Nafſau aber eigenthümlicher Weiſe die Rhein
provinz nicht er iſt nach dieſem Vertrage die W einer Wein
ſteuer nur bis zum Betrage von 2,18 oder 1,21 Mark für das Hektoliter
zuläſſig während wir eine Steuer von 10 Proz des Werths oder von
5 Mark für das Hektoliter vorſchlagen Der Gedanke die kommunale
Beſteuerung des Weins für Deutſchland zu verallgemeinern hat ja bereits
Ausdruck gefunden in dem Weinſteuergeſetz ſeligen Andenkens welches
Jhnen in der vorigen Tagung vorgelegt wurde Sie haben dieſen Ent
wurf abgelehnt und wir haben uns entſchloſſen die dem Bedürfniß ent
ſprechende anderweite Regelung Jhnen in einem beſonderen Geſetz vor
zuſchlagen Die Kommunen werden ſelbſt zu erwägen haben ob es in
ihrem wirthſchaftlichen Jntereſſe liegt eine ſolche Steuer einzuführen Der
zuläſſige Maximalſatz den wir vorſchlagen iſt kein hoher Es ſoll den
Kommunen nur ein Recht gewährt werden das eine große Anzahl von
Kommunen namentlich am Rhein für ſehr werthvoll zu halten geneigt iſt

Abg Schädler Ctr ſteht der Vorlage mit einem heiteren undeinem naſſen Auge gegenüber Wenn eine Gencinde die Weinſteuer ein

führt ſo wird ſie neue Beamte einſtellen müſſen und es wird ſich fragen
ob die Kontrolmaßregeln nicht koſtſpieliger ſind als die Einnahmen die
man daraus erzielen wird Die Weinſteuer wird manche Gemeinden
namentlich ſolche deren Verwaltungs Körperſchaften auf gewiſſe ſonderbare
Weiſe zuſammengeſetzt werden zu Ausgaben veranlaſſen von denen
eigentlich die Mehrheit der Bevölkerung gar nichts wiſſen will Man
ſagt der Wein müſſe beſteuert werden ebenſo wie Fleiſch und Bier aber
wird es erreicht werden daß nur der Wohlhabende ſeine Flaſche Wein
verſteuert Wird nicht auch der Wein als Heilmittel des Kranken und der
leichte Wein der als Haustrunk dient beſteuert werden Wir müſſen
alle berechtigten v re ſchonen Deshalb halte ich die Frage noch
nicht für ſpruchreif ich beantrage daher die Einſetzung einer Kommiſſion
von 21 Mitgliedern zur gründlichen Vorberathung der Vorlage Zu
ſtimmung im Centrum

Abg Schmidt Bingen dfr Vp Man findet die Vorlage gerechtund ſchön weil ſie den Wein ebenſo beſteuert wie das Bier Aber wenn

man näher zuſieht ſo ergeben ſich doch erhebliche Bedenken Die Ge
meinden wollen zum Theil nichts von einer Weinſteuer wiſſen weil ſie
auch den Branntwein nicht beſteuern dürfen dem darf die Gemeinde nicht
zu nahe kommen

Abg Hammacher ntl weiſt darauf hin daß die elſaß lothringiſche
Bevölkerung ſich an die Weinſteuer gewöhnt habe ſo daß kaum noch eine
Beſchwerde darüber beſteht trotz der ziemlich hohen Steuerſätze Die Stadt
Straßburg erhebt 10 Mk pro Hektoliter und die Einnahme beziffert ſich
auf 650 000 Mk Die Stadt Osnabrück in der Provinz Hannover hat
das Recht den Wein zur Steuer heranzuziehen und nimmt davon 32
bis 35 000 Mk ein Die finanziellen Verhältniſſe der Gemeinden fordern
mit eiſerner Nothwendigkeit dazu auf daß man die indirekten Ge
meindeſteuern von den Hinderniſſen befreit die ihnen die Reichs
eſetzgebung bereitet Wenn die Ausgaben der Gemeinden ſo wachſen wie
isher dann werden die Gemeinden bald nicht mehr ohne Staatshilfe

auskommen Die Vorlage zwingt die Gemeinden nicht dazu eine Weinſteuer einzuführen das t ein Vorzug gegenüber dem früheren Weinſteuer

geſetz

Vizepräſident Spahn Der Abg Hammacher hat es monirt daß ich
den Abg Schmidt als Schmidt Elberfeld bezeichnet habe nicht als Schmidt

Bingen Jm Namensverzeichniß der Mitglieder iſt der Herr Abgeordnete
als Schmidt Elberfeld bezeichnet und ſo muß ich ihn nennen Große
Heiterkeit

Abg Singer Soz glaubt daß die Vorlage nur beſtimmt ſei um
auf dem Umwege über die Gemeinden die Reichsweinſteuer
Wir ſtehen als grundſätzliche Gegner aller indirekten Steuern der Vorlage
vollſtändig ablehnend gegenüber

Graf Poſadowsky Jch bin auch überzeugt daß Sie mit der Be
willigung der Vorlage dem Jntereſſe einer großen Anzahl von Städten
namentlich des Weſtens dienen Aus dem Weſten wo der Weinbau

Abtheilung für

Complette Ane

hauptſächlich ſeine Stätte hat ſind auch die meiſten Petitionen auf Erlaß
eines ſolchen Geſetzes gekommen und es iſt doch wohl nicht anzunehmen
daß die Städte des Weſtens direkt ihren Intereſſen zuwiderhandeln

Abg Dr Blankenborn G erklärt ſich mit Steuergrenze von
10 Proz des Werthes bezw 6 Mk pro Heltoliter im Allgemeinen ein
verſtanden wünſcht aber feſtgeſtellt z ſehen daß im letzteren Falle die
8 Mt 10 Proz des Werthes nicht überſteigen dürfen

Abg Dr Bürklin nl Der Wein iſt im n durchaus
kein Luxusgetränk ſondern für viele Kreiſe der Bevölkerung ein Volks
getränk im wahren Sinne des Wortes Die Weinſteuer würde aber
weifellos auf die Winzer abgewälzt werden Die Weinhändler beſtimmenſo heute den Preis ſie würden in Zukunft dem Winzer einfach den
Betrag der Steuer weniger bieten und zwar gleichviel ob in ihren Ge
meinden eine Weinſteuer erhoben wird oder nicht Der Winzer aber muß
ſich das gefallen laſſen weil er der wirthſchaftlich Schwächere iſt ich hoffe
der Reichstag wird auch dieſe Vorlage abweiſen

Abg Graf Limburg Stirum konſ Die Gegner der Vorlage
laſſen ganz außer Acht daß durch dieſelbe eine beſtehende Ungerechtigkeit
dadurch beſeitigt wird daß ſie eine Beſteuerung des ausländiſchen Weines
ermöglicht Jn unſeren Gegenden verſteht man es nicht daß Diejenigen
die Wein trinken ihn nicht beſteuern ſollen

Abg Röſicke wildlib Der Hinweis auf das Bier war vom Ab
geordneten Hammacher ſehr unglücklich gewählt Das Vier iſt nicht deshalb
gut und billig weil eine hohe Steuer darauf ruht ſondern die Steuer iſt
auf das Bier gelegt worden weil es einen großen Konſum er
langt und in Folge deſſen eine große Billigkeit erreicht hatte Jn Nord
deutſchland überwiegt bei Weitem der Flaſchenbierkonſum und ich glaube
nicht daß man in Bayern das Flaſchenbier ſo billig kauft wie bei uns

Die Vorlage wird an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern ver
wieſen

Es folgen Berichte der Petitionskommiſſion Eine Petition auf Erlaß
eines Reichsgeſetzes über die Heranziehung des Reich sfiskus zu den Ge
meindelaſten beantragt die Kommiſſion dem Reichskanzler zur Berück
ſichtigung zu überweiſenSe Kommiſſionsantrag wird angenommen

Ein Petition betr die gemiſchten Tranſitläger für Getreide wirddem Reichskanzler als Material überwieſen Ebenſo eine Petition betr

Abänderung des 8 749 Abſ 2 der Civilprozeßordnung Ein
gegangen iſt eine Interpellation der Abgg Liebermann v Sonnenberg
und Genoſſen betr die Preisſteigerung des Petroleums

Nächſte Sitzung Freitag Geſetz betr Bürgermeiſter in Elſaß
Lothringen Nachtragsetat Interpellation Liebermann v Sonnenberg
Wahlprüfungen

e

Kliniſcher Kalender
Klinik iignch r Geh Rath Prof Dr Weber

12
11 1 Prof Dr Seligmüller

g 12 1 Prof Dr v MehringChirurg Klinik 11 Prof Dr v BramannAugen Klinik 10 11 Geh Rath Prof v Hippel
Nerven Klinik 101 II Geh Rath Prof Dr Hitzig
Ohren Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Schwartze
Haut Klinik 10 Dr Kromayer Privat Docent

7 Gr Steinſtr 77/78Sahrrz liche 2 Unentgeltliche Behandlung Die
Prof Hollaender Domplat 1linik 97 Prof Dr Fehling

Jnnere

II I

Frauen Klinik

Der BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

e
Mell und modefarbiger Anzug in gezwirnter haltharer Aualität Mark 13,50
MHell und modefarbiger Anzug in ſolidem Geſchmack Mark 16
MHell und modefarbiger Anzug in engl Muſtern von Mark 19 an
Cheviot Anzug in ſchwarz blau und braun von Mark 17 an
Cheviot Anzug in Diagonal größte NReuheit der Saiſon in blau braun u ſchwarz v Mk 21,50 an
Kammgarn Anzüge einfarbig und gemuſtert in haltbaren Analitäten von Mark 24 an

D r Sämmtliche Qualitäten ſind in ein und zweireihiger Jacket Facçon wie auch in Rock Jackets auf Lager

u Kuaben Amziigem wie bekannt die größte und geſchmachvollſte Auswahl

Sämmtliche Arbeiter Garderobe in nur bewährten Qualitäten U zu
Original FFabrikpreiſen

Verkauf zu streng festen anerkannt niäedrigsten Preisen

Ierm Bauchwitz
4 Markt 4 Gegründet 1859 4 Markt 4
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eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeereeeeeeeeeeeeeeeerere äeeeedeee eeereeeeeerzaitW S 2C je I A FindeisenS l Gonrad Tac I ber äS i Seipnigerſtraße 11 Ecke Kl Sandberg Ss 8 J W S8 Schuhwaarenfabriken Hurg bei Magdeburg Filiale des GeneralAnzeiger

S SG9 Versandhaus und Niederlage in Halle a s S roh

S Path t 9 M e2 Schmeerſtraße 1 Rathskeller Neuban S 9 alen lIrger 610110 I
S empfehlen zur Frühjahrs Saiſon in unerreichter Auswahl alle Sorten e Ziehung am 21 und 22 Juni 1895 S

S 7S Zur Perlooſung gelangen ausſchließlich baare Su a ren u GeldgewinneS V W S Hauptgewinne à 90,000 50,000 15,000 Mk u ſ SS für Herren Damen Mädchen Knaben und Kinder zu ſehr billigen aber ſtreng S im Ganzen 5572 Gewinne 575,000 Mk S

S feſten Fabrikpreiſen S S hre r e Porto und Liſte 30 Pfa für Ein TW S S ertra SS Jede Uebervortheilung iſt ausgeſchloſſen da der Preis auf jeder Sohle von der S 53 4 73
S Direktion in deutlichen Zahlen aufgeſtempelt iſt 2 6 I z n de 5 Se 2

Jeder von uns hergeſtellte Stiefel auch der allerbillägſte hat Lederbrandſohle S e

S und Lederkappe S Cigarren Geschüfte i S Leipzigerſtraße 11 Ecke Kl Sandberg SW NMöchentl Produktion 12 14 000 Paar Schuhe und Stiefel bei S S Filiale des General Anzeiger
S ca 600 Arbeitern in eigenen Fabriken Burg b Magdeburg Se TS S Nur direkter Verkauf an das Publikum ohne jeden Zwischen Tx t S G r t bhandel bei streng festen abgestempelten Fabrikpreisen i Wegen eſt n i ga
S Anerkannt billigſte und reellfte Einkaufsquelle für Schuhwaaren S bewilligen wir von heute ab auf unſere bekannt billigen Preiſe

S
a 8 5 88 d d c V 2 d 2 8 J d g8 J W S e W d d WJ x x J lc u v e 2 e T e o e x e eß W r e W 2 eFernrohr per Stück 320 M

mit 4 achromatischen Linsen und 3 Auszügen
Vergrössert 12 mal unter Garantiel

Jedes Stück welches nicht den grössten Anforderungen
entspricht nehmen wir sofort retour

Danksechreiben Ieh kann es nicht unter
lassen Ihnen für das mir übersandte
Fernrohr zu 3,20 Mk meine vollste
Anerkennung auszusprechen
mit demselben sah ich
auf eine Entfernung
von 1 Meile den

Umsongt

versenden wir an Jeder
mann unseren reich

illustrirten

Pracht Catalog
Zeiger der Til Derselbe bietet die grösste Auswahl in sämmtgiten e hurm ichen FPernrohbren FPeldstechern Operngläsern Lupen

u Compassen Microscopen sowie sämmtl Solinger Tafelmessernrn und Gabeln Taschenmessern Rasirmessern Brod Sechlaeht
Bmil Otto Gemüse Hack u Wiegemessern Revolvern Gartenbüehsen Jagd
Kondo gewehren Pistolen und Munitionm Rache Kirherg Comp in Gräfrath Central b Solingen

ei

Stonischken Prstes und ältestes Geschäft am Platze welches direct an Private liefert II

F S 2 4 dKunmaiklirte Geschirre
Heute eingetroffen großer Poſten nachſteh Gegenſtände in prima

Qualität ſowie mit kl Glaſurfehlern zu halben Preiſen Verknuf
nach Gewieht dadurch bedeutend billiger als Stüeck
Kochtöpfe v 50 Pf an Henkeltöpfe v 40 Pf an n 50 Pf

affeekannen v 50 Pf Kratpfannen v 40 Pf Taſſen Teller 20u 25Pf
ilchtöpfe Milchkocher agffeetrichter 25 Pfaſſerkeſſel 90 Pf h ſchhuchenformen
aſſereimer 95 Pf alz und Mehlnäpfe etc etrKompletto Küchen Dinrichtungen und Ausstattungen

jetzt zu außerordentlich billigen Preiſen

L Schwarz Gr Ulrichſtr 36
rauen Industries und Kunstgew Schule eLeipzigerstrasse II

Halle a Sophienſtraße Nr 17 WilhelmſtraßenEcke
Ecke K SandbergSpezialfach modernſte Damenſchnriderei incl Confection

Syſtem u Methode d Berl Akademie Schnittzeichnen nach direktem Maaß ohne
Apparate od Vorlag Ausbild als Directricen Für Damen höh Stände Separat Curſe

Curſe für Putzfach Zeitdauer nach Belieben
Curſe für Wäſcheconfection u Maſchinennähen Ausbild a Directricen
Curfe für Handnähen Sticken Stopfen Häkeln Knüpfen Klöppeln O
Curſe für Tapiſſerie und Kunſtſticken in ſämmtlichen Techniken

Honorar mäßig Proſpekte gratis und franco durch die
Vorſteherin Clara Martini

Wegen

Auflösung
vorhandenendes Geſchäfts und Fortzug von Halle werden die n

großen Waarenvorräthe beſtehend in
Hlerren Anzügen Sommer und Winter Paletots

und von feinstem Aroma
empfiehlt

Hosen Westen Knaben Anzügen Kinder Anzügen
Arbeiſter Garäderobe Wasch u Lüstre Ssachen Staub
münteln Stoſfen TZanella Serge Lama u Plaidfutter In e1sen

um möglichſt wenig Waaren der doch zum Schluß ſtattfindenden Auetion o 9
übergeben zu müſſen zu wirklich billigen Cigarrengeschäft

urtionspreiſen
an Wochentagen von 7 Uhr Morggus bis 9 Uhr Abends Sonntags
von 7 9 i Uhr Vorm und von II 2 Uhr Nachm

ausverkauft
um die großen Auctionskoſten zu erſparen im Laden rüchte Aepfel feinſte Mus u Tafel

üchte Pflaumenmus Backobſt von0 Zz1 erSs r allen Sorten ff Kartoffeln und Ge
müſe empfiehlt billigſt
W LaueHaus Kathe s Hof neben M Sohnetder Mühlweg 85 i Obſtkeller

Leipaigerstrasse 11
Ecke Kl Sandberg

Apfelſinett feinſte ſüße rothe u gelbe

Wie bekannt führen wir nur ſolide Qualitäten und zwar befinden ſich
in großer Auswahl noch am Lager

Kleiderstoffe und Confectionsstoffe
Stoffe für Herren und Knaben Anzüge
Jupons schwarze Seide Spitzen
Leinen und Banmwollwaaren Handtücher
Taschentücher fertige Unterröcke und

Schürzen BRester
Schulze Petermann
Halle a Glearinsſtr 5 1 Treppe

Eckhans nunterhalb der Markktkirche

J Sahnen Käse
1 Pfd ſchwer 25 Pfg

Tafel Butterbeſte Molkereibutter
à Pfd 1 Mk

6 Rugo Alose
Markt Hotel gold Ring
W

Wir fabrizirten im Vorjahbre 125,000 Kilo Kakao
und Schokoladen täglich also eirca 8 Centner gegen
16,500 Kilo im Jahre 1883 und 48,000 Kilo im Jahre
1889 ine glänzendere Anerkennung für unsere
Leistungsfähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfsmittel wir
kaufen unsere Robkakaos direkt in den Produktions
ländern Central und Südamerikas wir fabrizgiren
nur gute Fabrikate dies

Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60
Mk an das Küilo

Fr David söhne Halle a S

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgebung zur gefl Kenntniß daß
ich meine bisherige Lehr Anſtalt für Damenſchneiderei in eine

hohe Fachschule und Akademie
Methode der großen Berliner Schneider Akademie

Systom Kuhn
umſchaffen werde

Unterricht über die geſammte Technik und Praktikt der Damenſchneiderei
figürliches Zeichnen und Buchführung Proſpekte mit Lehrplan werden auf

unſch koſtenfrei zugeſandt Näheres durch die Vorſteherin
Marie Meissner Fleiſcherſtr 45

eprüft auf der Berliner Akademie nach Syſtem Kuhn

e L dose Schweizerhauser
à 1 Mark

11 Loose für 10 Mark Empfehle mein ſchön gelegenes Garten
lokal mit Glaspavillon ſehenswerthemversend F A Sch

U III Höhlenzimmer und Benernſebenke

S

S

t
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n
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Dem I Somabent
Sonnabend den 4 Mat 6 MaiGrosser Rester WVerkauf

Kleine BReste für Einsätze und Garnituren in sohwarzer und farblger Soelde
5 m Reste für grössero Garnituren und Blousen

10 14 m Reste als knappe Roben desonders im Prelse zarüekgesetst

Poststrasse 910

GeneralAnzeiger für Halle und den Saakkrers
Dienstag den 7 Mat

vei auffallend billigen Preisen
Kleine Plüscoh und Sammet Reste für Handarbelten
Grössero Plüsoh und Sammet Reste für Besätze und ganze Kinderkleldohen
Blousen Resto in glatter und gemusterter Seide in grosser Auswahl

G Schwarzzenberger
Speeialgeschü t für Plüsceh Sa4ammet un

4 Mai Nr 104

Halle Saale
SeidenstoffeW iespadener

O Auguste Victoria Lotterie O
a es 10 000Gesammtwerth a

Ziedung 1 Juli 1895 und folgende Tage

Hauptgewinne 20 000 10 000 5000 Mark
Ale Gewinne mit 90 ihres augegebenen Werthes garantirt

Loose 1 Mark 11 Loose 10 Mark Porto und Liste 30 Pfg emptiehlt das General Debit

Julius Goldherg Cie, Bank Geschäft Cöln Rhein
Loose zu haben in allen Lotterie Geschüäften

Feine Braunschw Cervelat Wurst
a Pfd 1,20 k

friſche Frauſtädter Würſtchen
a Paar 20 Pfgfrische Frankfurter Würstchen

a Paar 30 und 50 Pfg
empfehlen

e Sprengel Rink r S
tJunge Fläcdchen

mit guter Stimme und hübſche Aeußeren wollen ſich behufs Stimmprüfung zwecks
Engagement Freitag im Burean des National Theaters melden

Die Direktion

2

verſende ich r Nachnahme meine von

MarkFür unr 5
den erſten Künſtlern als unübertrefflich
erklärte Internntional Concgert
Zug Harmouika 2chörig 35 em
groß ertra ſolid gebaut und leicht
ſpielend mit 10 Taſten 20 Doppelſtim
men 2 Regiſtern 2 Bäſſen offener mit
Nickelſtab umlegter Klaviatur 2
großen Doppelbälgen 3theilig und fein
polirten Metallbeſchlägen Sämmtliche
Balgfalten ſind mit verbeſſerten Stahl
ſchutzecken verſehen Prachtſtimmen
daher großartige Orgelmuſik Meine
berühmte große Schule mit 34 Lie
dern Märſchen und Tänzen lege um
ſonſt bei Amtauſch gern geſtattet

Mund Harmonikas
rein abgeſtimmt in allen Tonarten nur
die beſten Fabrikate in größter Auswahl

zu billigſten Preiſen
0ltalienische Ocarinas

für Jedermann ſofort ſpielbar incl
Schule 1 2 und 3 4

Gustav Vnlig
Muſikwerk Fabrik

Halle aS Antere Leipzigerſtr
Dfferire von hente ab
Pa Wieſenhen Ctr Mk 3,25

Häckſel r 79 2,40
Streuſtroh 1,70

ab mein Lager Magdeburgerſir 61

Th Ab Lezius
vorm Otto Werner

festen Preisen

Gr Ulrichstr 23 Part u I

Regenschirme

usverkauf
von Armeelieferungen übrig geblieb
blanſeinenerWannesſchürzen Stck
75 Pfg Hoſenträger Paar 30 u
40 Pfg

C A Schnabel Gr Märkerßr 1

E LeutertHalle Fernspr 48Maschinenfabrik und Eisengiesserei
baut seit 30 Jahren als Specialität

De Ke Dampfſpumpen
in bewährten practischen Constructionen

Selbstthätige Condensatoren
zum Niederschlagen des Retourdampfes bei Dampfpumpen

20 4090 Brennmaterialersparniss

UVUnühbertroſten
als Schönheitsmittel und zur Hautpflege

zur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube

LANOLIN a LANOLIN
Notuus patent Lanolin der v 2

Lanolin Fabrik
MAartinikenfelde

Nar äoht wenn mit

Zur Damenſchneiderei

ſämmtliche Artikel
zn Engros Preiſen

Berliner Pngros lager
Gr Ulrichſtr 32

In Zinntuben à 40 P
u Blechdosen à 60

20 u 10 P
Schutzmwarke Pfeilring Wanzentinctur

ſicheres Mittel zur Ausrottung von
Wanzen e und deren Brut O

à Flaſche 25 J in
Georg Zeising s Drogerien
Gr Älriqh u Merſeburger u

G Steinſtr Eche Königſtr Ecke

In den meisten Apotheken und Drogerlen von Halle in Landsberg
in der Apotheke in Gleblehenstein in der Apotheke u Drogerle in
Teutschenthal in der Apotheke von J Kupfer in Lauchstädt in der
Apotheke von Rudolf Pletschmann in Schaffstädt in der Apotheke von
Dr H Bloek in Sohkeudltz in der Apothbeke in Alsleben a S in der
Adler Apotheke von H Siegel

Aleiderstoſfe
letzte Neuheiten der Saison

vom einfachſten und billigſten bis zum hochfeinſten Genre

in tauſendfacher Auswahl am Lager

Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten

Brupmmer Benſamnin

Damen u Mudeßen Gonſecſton
Waschstoffe Leinenwaaren fertige Wäsche

Bettfedern Blusen Corsets Schürzen

vollständige Braut und Baby Ausstattungen

verſende ich gegen Nachnahme meine von
den erſten Künſtlern als unübertrefflich
erklärte Internationnl COoncert
Zug Harmonika Lchörig 35 cm
groß extra ſolid gebaut und leicht
ſpielend mit 10 Taſten 20 Doppel
ſtimmen 2 Regiſtern 2 Bäſſen offener
mit Nickelſtab umlegter Klaviatur
2 großen Doppelbälgen Stheilig und fein
polirten Metallbeſchlägen Sämmtliche
Balgfalten ſind mit verbeſſerten Stahl
ſchutzecken derſehen Prachtſtimmen
daher großartige Orgelmufik Meine
berühmte große Schule mit 34 Lie
dern Märſchen und Tänzen lege
umſonſt bei Jedes Jnſtrument wird
fehlerfrei und rein abgeſtimmt aus der
Fabrik verſandt

Herr J Matten Ruhrort ſchreibt
Die von mir beſtellte Jnternational Zug

Harmonika habe ich erhalten und hat
großen Beifall gefunden denn ſie iſt ſehr
ſtark gebant Senden Sie mir ſofort

Herr D Hummel Freiſtett ſchreibt
Jhre Zugharmonika welche Sie mir ge

ſchickt haben gefällt mir vortrefflich
wird von allen Spielern bewundert
und macht mir große Frenude

Preisliſte gratis und franko
Robert Husberg

Muſik Jnſtrumenten Export Haus
Jeuenrade A

Weſtfalen

Alle Sorten Sämereien
gute keimfähige Waare billigſt

Speclell Gras Samen in jed Miſch
ff Sauerkohl Pfd 6 Pfg

ff Preißelbeeren
mit Zucker Pfd 35 Pfg
ff Marmeladen

gar rein billigſt
ff getrockn grüne Schnittbohnen
100 Gramm für 5 Perſonen ausreichend

30 Pfg empfiehlt

Franz Eisengarten
Thalamtſtr 9 neb d Marktkirche

Empfehle täglich friſch meine rühmlichſt
bekannten Spezialitäten als

Schleſiſchen Sträußelkuchen
wunderbar ſchmeckendes Tafelgebäck

Sr Majeſtät
Berliner Napfkuchen

das feinſte Gebäck welches überhaupt
exiſtirt

Feinſte geriebene Napfkuchen
mit VanillegußMatzkuchen

nach Art der Dresdner Sahnenkuchen
angefertigt

ff Apfel Mohn n Mandelkncheu
Chokolad Vanillen Macronen

Zwieback
ſowie eine große Auswahl geſchmack

voller Gebäcke

Sonntag früh von 5 Uhr an

e Speckkuchen
S arl Koch SHerrenſtr I2 Fernſprecher 531

usstellung
G Von Dachshunden aller Arten O

Ptage

Sonnen und

veranstaltet vom Teckel Klub
am 5 u 6 Mai 1895

S im Grand Hotel BRode Wintergarten zu Halle a S
Täglich geöffnet von früh 9 bis Abends 8 Uhr

Eintrittsureis am 4 Mai I MUl am 5 und 6 Mai 50 P
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